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Die branchenunabhängige Anlagenbuchhaltung ist je 
nach Produktvariante eng in die Finanzbuchhaltung und  
die Kosten- und Leistungsrechnung integriert. Sie deckt 
die Bedürfnisse der Inventarisierung sowie der finanziel-
len, kalkulatorischen und wahlweise auch steuerlichen 
Abschreibungen umfassend ab. Dabei verwaltet sie be- 
liebig viele Anlagegruppen, Anlagen und Subanlagen. 
Pro Anlage und Subanlage können drei Abschreibungs- 
oder Wartungsaufträge erfasst und betreut werden.  
Aufgrund der möglichen Unterteilung der Abschreibungen 
auf Anlagen in finanzbuchhalterische, kalkulatorische und 
frei definierbare Abschreibungen, können unterschied-
liche Abschreibungsmodelle zur Anwendung kommen.

Verfügbare Varianten/Einsatzbereiche

Anlagenbuchhaltung Inventar
Die Anlagenbuchhaltung Inventar eignet sich für Unternehmen 
mit bis zu 5 Mitarbeitern, die ein einfach zu bedienendes Ar-
beitstool zur Erfassung und Verwaltung der Anlagen wünschen.

Anlagenbuchhaltung Finance
Die Anlagenbuchhaltung Finance wird idealerweise in 
Unternehmen mit bis zu 50 Mitarbeitern eingesetzt. Bei 
der Anlagenbuchhaltung «Finance» besteht im Vergleich zu 
„Inventar“ die Möglichkeit, Abschreibungen vorzunehmen 
und sie bietet zusätzlich zahlreiche Funktionen in Bezug auf 
mögliche Abschreibungsmethoden, Erinnerungsautomatismen 
bei anstehenden Abschreibungen, Kostenstellen- /Kostenträ-
gerbuchungen u.v.m.

Anlagenbuchhaltung Professional
Die Anlagenbuchhaltung Professional ist die funktionsstarke 
Softwarelösung für Unternehmen mit bis zu 250 Mitarbeitern, 
die zusätzlich zu den Funktionen der Version «Finance» höchs-
ten Wert auf eine flexible Anlagenbuchhaltung mit hohem 
Auswertungspotenzial legen.

Anlagenbuchhaltung
Mit diesem Dokument möchten wir Ihnen eine Hilfestellung geben, die  

optimale Produktauswahl für Ihre Anforderungen zu treffen. Bei Fragen oder  

Unklarheiten kontaktieren Sie bitte Ihren Sage 50 Fachhändler oder die  

Sage Infoline 0848 868 848.
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Funktionalität Sage 50
Inventar

Sage 50
Finance

Sage 50
Professional

Allgemein

Unbeschränkt mandantenfähig, mehrere Geschäftsjahre   

Mehrplatzfähig   

Integrierte Adressverwaltung   

Kontextsensitives Hilfesystem   

Konfigurierbare Navigationsoberfläche (mysage)   

Einrichtungs- und Konfigurationsassistent   

Einsatz unter MS SQL Server Datenbank möglich   

LiveUpdate via Internet   

Abschreibungsbuchungen als ASCII-Datei exportieren   

Benutzer- /Rechteverwaltung   

Drucker und Kalender   

LiveUpdate via Internet für Sage 50   

Stammdaten, Anlagen und Abschreibungen

Detaillierte Inventarinformationen   

Baumstruktur nach Standorten, organisatorischen Einheiten oder Gruppen darstellbar,  
zusätzlich Sub-Standorte, Sub-Organisationen, Sub-Gruppen und Sub-Anlagen

  

Vergabe von Anlagen-, Serien- und Versicherungsnummern, benutzerdefinierte Informationen  
und Bemerkungen pro Anlage

  

Frei definierbare zusätzliche Inventarfelder in unbegrenzter Anzahl möglich.   

Definition der Abschreibungsperiodizität (Jahr, Semester, Quartal oder Monat, wahlweise  
unterschiedlich für finanzielle und betriebliche Abschreibungen)

  

Integrierter Abschreibungsrechner zur Simulation von verschiedenen Abschreibungswegen   

Abschreibungsmethoden linear und geometisch-degressiv   

Zusätzliche Abschreibungsmethoden arithmetisch-degressiv und progressiv   

Erinnerungsautomatismen bei anstehenden Abschreibungen und Mitteilungen/ 
Wartungsmeldungen (Mitteilungsmanager) 

  

Buchungen können automatisch ausgeführt, vorübergehend zurückgestellt/storniert werden   

Buchen von Wertberichtigungen/Neubewertungen   

Buchungen verdichten nach Organisationseinheit oder Anlage   

Kostenstellen- und Kostenträgerbuchungen   

Finanzielle Abschreibungsbuchungen automatisiert in Rechnungswesen exportierbar   

Betriebliche Abschreibungsbuchungen automatisiert in Kosten- und Leistungsrechnung  
exportierbar  
(wenn vorhanden) 

  

Führung von drei Abschreibungskreisen: finanzielle, betriebliche, frei verwendbare  
(z.B. steuerliche Abschreibungen)

  

Abschreibungen auf Anlagegruppen   

Budgetieren von Abschreibungsbuchungen auf Abschreibungsplanbasis   

Erstellen von Budget-Abschreibungsläufen inkl. Verbuchung in Finanz- und Kosten-  
und Leistungsrechnung

  

Inventarnummerngenerator   

Auswertungen

Inventarlisten und Inventaretiketten zur Kennzeichnung der Anlagen   

Anlagespiegel nach diversen Kriterien, Abschreibungspläne   

Anlagewerte im Vergleich mit verschiedenen Abschreibungsmethoden und -kreisen   

Extras

Designer zur Anpassung von Standardauswertungen und Erstellung eigener Reports  
(setzt Crystal Reports 11 voraus)

  

* erfordert die Sublinien «Standard» oder «Professional» der Sage 50 Finanzbuchhaltung bzw. Buchhaltungspaket
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Systemvoraussetzungen

Einzelplatz- 
Installation

Mehrplatz-Installation

Client Server

Hardware

Prozessor Pentium 4 Pentium 4 Pentium 4

Unterstützung von 64-Bit Prozessoren Ja, Sage 50 läuft im 32-Bit-Modus

Arbeitsspeicher (empfohlen) 512MB (1024MB)

Freier Festplattenspeicher 550MB 450MB 350MB

Grafikkarte/Auflösung (empfohlen) 1024 x 768 (1280 x 1024)

DVD-ROM-Laufwerk Ja Ja Ja

Betriebssystem

Windows 7 Professional, Enterprise, Ultimate Ja Ja Ja

Windows 7 ab Home Premium Ja Nein Nein

Windows Vista Business, Enterprise, Ultimate Ja (SP2) Ja (SP2) Ja (SP2)

Windows Vista Home ab Home Premium Ja (SP2) Nein Nein

Windows XP Professional Ja (SP3) Ja (SP3) Ja (SP3)

Windows XP Home Ja (SP3) Nein Nein

Windows 2003 Server, Small Business Server 2003 Nein Ja Ja (SP1)

Windows 2008 Server, Small Business Server 2008 + 2008 R2  
(Sage 50 läuft im 32-Bit-Modus) 

Nein Ja Ja

Windows 2011 Server, Small Business Server 2011 
(Sage 50 läuft im 32-Bit-Modus) 

Nein Ja Ja

Windows Terminal Server 2003, 2008 + 2008 R2 Nein Ja Ja

Citrix Presentation Server 4.0 Nein Ja Ja

Software

Microsoft .NET Framework*  Ab Version 2.0 
SP1

Ab Version 2.0 
SP1

–

MS Office ab Version 9.0 (2000) – nicht freigegeben für 64-Bit-Version Ab Version 9.0 
(2000)

Ab Version 9.0 
(2000)

–

Internet Explorer* Ab Version 6 Ab Version 6 –

Acrobat Reader Ab Version 5.0 Ab Version 5.0 –

Crystal Reports Version 11.5 Version 11.5

Datenbanken (Finanzbuchhaltung/Buchhaltungspaket)

Unterstützte Versionen Pervasive.SQL 9.6, Pervasive.SQL 10.10,
Pervasive.SQL 10.30

Enthaltene Version Pervasive.SQL 10.30

Netzwerk

Internetverbindung erforderlich für Online-Registrierung 
erforderlich für AutoUpdates  

(Download von Programmaktivierungen)

Datenbanken (Kosten- und Leistungsrechnung und/oder Anlagenbuchhaltung)

Unterstützte Versionen MS SQL 2000, MSDE, MS SQL, Express 2005, 
MS SQL Server 2008, MS SQL Express 2008

Mitgelieferte Version MS SQL Express 2005

Virtuelle Umgebung

Unterstützte virtuelle Systeme VMWare Workstation v7.0, VMWare ESXi v4.0,  
Virtual Box v3.1, Virtual PC 2007 v6.0, QEMU v0.11, 

Parallels Desktop 4, XEN Hypervisor 3.2,  
Microsoft Hyper-V Server 2008 R2, kvm 76

Virenscanner
Einige marktgängige Anti-Viren-Programme erkennen Einträge in der Datenbank unserer Finanzbuchhaltung (Pervasive) fälschlicherweise als Schad-
software und blockieren diese Daten. Anwender können Ihren Virenscanner so konfigurieren, dass die Verzeichnisse nicht gescannt und die Daten 
nicht blockiert werden. Anleitungen zur Konfiguration von GData Antivirus 2009, Kaspersky Anti-Virus 2009, Kaspersky InternetSecurity 2009, Panda 
Antivirus 2009 und Panda InternetSecuirity 2009 finden Sie hier: http://www.sageschweiz.ch/de/support/download/index.asp

Alle Angaben entsprechen minimalen Systemvoraussetzungen; je nach Datenmenge, Anwenderzahl und Leistungsanforderungen sind höhere Voraus-
setzungen gegeben. Die unter Software mit Stern (*) vermerkten Produkte sind zwingend. Angaben ohne Gewähr, Änderungen und Irrtum vorbehalten.


